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Skatepark nur für Mädchen
Das Team Jugendarbeit fördert Mädchen 
sowie junge Frauen und reserviert den 
Skatepark jeden Donnerstagnachmittag 
für „Girls* Only“. 

Seite 3:

Testangebote in Weingarten
Bürgerinnen und Bürger können sich an 
mehreren Standorten einmal die Woche 
kostenlos auf Corona testen lassen. 

Seite 4 und 5:

Regeln auf einen Blick
Seit Montag gilt die Bundesnotbremse 
auch in Baden-Württemberg. Die wich-
tigsten Corona-Maßnahmen in der Über-
sicht.

Bauhöfe der Städte Weingarten und 
Ravensburg rücken näher zusammen 
In einer gemeinsamen Sitzung stimmten beide Räte der Städte Weingarten und Ravensburg 
einer Fusion der Baubetriebshöfe im Grundsatz zu. Damit sollen die städtischen Bau- und Be-
triebshöfe für die Zukunft aufgestellt und die kommunale Daseinsfürsorge vor dem Hintergrund 
aktueller und künftiger Herausforderungen nachhaltig sichergestellt werden. 

Fahrzeuge, die teilweise nur zwölf Tage im Jahr 
genutzt werden, Räummaschinen, die im Winter 
an der Stadtgrenze haltmachen, die Unterhaltung 
von kostspieligen Doppelstrukturen – die enge 
räumliche Verbundenheit der beiden Städte Wein-
garten und Ravensburg sowie die wachsenden 
Herausforderungen, mit denen beide Städte schon 
heute konfrontiert sind, legen Gedankenspiele 
hinsichtlich einer künftig engeren Zusammen-
arbeit beider städtischen Bau- und Betriebshöfe 
nahe. Bereits Mitte 2018 hatten beide Gremien 
daher den Verwaltungen den Arbeitsauftrag er-
teilt, eine engere Kooperation zu untersuchen und 
ein denkbares Konzept vorzustellen. 
Dass die anfänglichen Ideen auf einer soliden 
Grundlage fußen, dies bewies eindrücklich die 
Präsentation der nun fertigen Machbarkeitsstu-
die, die am vergangenen Montag beiden Gre-
mien im Rahmen einer gemeinsamen öffentli-
chen Sitzung im Kultur- und Kongresszentrum 
präsentiert wurde. Ausführlich stellte Dr. Jakob 
Breer vom Institut für Abfall, Abwasser und In-
frastruktur-Management GmbH Ahlen (INFA) 
zunächst die Ist-Situation beider Bauhöfe dar, 
erläuterte die verschiedenen Optionen einer künf-
tigen Zusammenarbeit und bewertete diese unter 
finanziellen und nicht-finanziellen Aspekten. So 
erscheint die räumliche und organisatorische Fu-

sion beider Bauhöfe an einem zentralen Standort 
als langfristig beste Möglichkeit der Zusammen-
arbeit. Bis dahin bedarf es, laut Breer, allerdings 
noch eines mehrjährigen, schrittweisen Prozesses: 
So müssen in einem ersten Schritt die bislang 
autarken Ravensburger Ortsbauhöfe in den dor-
tigen Betriebshof integriert werden, gefolgt von 
der organisatorischen Fusion beider Bauhöfe an 
– zunächst – zwei Standorten. Der Vollzug des 
räumlichen Zusammenschlusses an einem ge-
meinsamen zentralen Standort wäre der dritte, fi-
nale Prozessabschnitt der Handlungsempfehlung. 
Beide Oberbürgermeister begrüßten die Emp-
fehlungen als künftigen Quantensprung der in-
terkommunalen Zusammenarbeit, betonten al-
lerdings auch – vor dem Hintergrund der bereits 
erfolgten, teils voreiligen medialen Berichter-
stattung –, dass es noch vieler gemeinsamer Ab-
stimmungs- und Beschlussschlaufen, unter Ein-
beziehung der über 150 Bauhofmitarbeiterinnen 
und -mitarbeiter, bedarf. Nach einer lebhaften 
und diskussionsstarken Fraktionsrunde stimmten 
die Räte beider Städte mehrheitlich dem Grund-
satzbeschluss zu und ebneten somit den Weg für 
weitere notwendige Untersuchungsschritte. 
  
Text und Bild: Sabine Weisel
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NOTRUFTAFEL

CORONAVIRUS

Infotelefon Landkreis Ravensburg unter 
Tel.-Nr. 0751 / 85 50 50 

KRANKENHAUS

Oberschwabenklinik St. Elisabethen-
Klinikum, Elisabethenstraße 15,
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 87-0

ARZT / KINDERARZT

Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

AUGENARZT 

Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01805 / 911 630

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis 
Freitag 9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für ge-
setzlich Versicherte) unter Tel.-Nr. 0711 / 96 
589 700 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM

Technische Werke Schussental GmbH & 
Co. KG, 24-Stunden-Störungsdienst Tel.-
Nr. 0751 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Vorgezogener Redaktionsschluss
Wegen des Feiertags Christi Himmelfahrt am 
13. Mai wird der Redaktionsschluss für die 
WiB-Ausgabe vom 14. Mai vorgezogen. Wir 
bitten Sie, Ihre Berichte in der betreffenden 
Woche bereits bis spätestens Montag, 10. Mai,  
18 Uhr, einzustellen. Danke. 

Öffentliche Bekanntmachungen
Seit dem Gemeinderatsbeschluss vom 16. 
Dezember 2019 werden Öffentliche Be-
kanntmachungen der Stadt Weingarten nicht 
mehr im Amtsblatt, sondern auf der Webseite  

www.weingarten-online.de rechtswirksam ver-
öffentlicht. Aufgrund des Coronavirus können 
die Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 eingesehen werden. 
Unter anderem folgende Bekanntmachungen 
finden Sie auf der Homepage: 
• Abwasserbeseitigung der Stadt Weingarten 
(Feststellung Jahresabschluss 2017) 

Themenschwerpunkt: Corona
Aktuelle Informationen zum Coronavirus finden 
Sie auf der städtischen Homepage unter www.
weingarten-online.de/corona.

VOM 30. APRIL BIS 06. MAI 2021

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG

Städtische Verwaltungsgebäude nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung zugänglich
Als Reaktion auf die Beschlüsse der Bundesre-
gierung und im Sinne der angestrebten Kontakt- 
und Infektionsvermeidung sind seit Montag, den 
2. November 2020, die Verwaltungsgebäude der 
Stadt Weingarten erneut bis auf weiteres für den 
allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen. 
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, ihre 
Anliegen nach Möglichkeit telefonisch oder per 
E-Mail mit dem zuständigen Fachamt zu regeln. 
Ist ein Besuch zwingend erforderlich, muss zu-
vor ein Termin vereinbart werden. Bürgerinnen 
und Bürger werden gebeten, hierfür telefonisch 

einen Termin beim jeweils zuständigen Fachamt 
zu vereinbaren oder sich mit ihrem individuellen 
Anliegen während der regulären Kontaktzeiten 
an die Zentrale unter der Telefonnummer 0751 / 
405-0 zu wenden. (Kontaktzeiten: Mo, Di 8.30 
bis 12 Uhr und 13.45 bis 16 Uhr. Mi 8.30 bis 
13 Uhr, Do 8.30 bis 12 Uhr und 13.45 bis 17.30 
Uhr. Freitags von 8.30 bis 12 Uhr.) 

Bitte beachten Sie: Beim Betreten der Ver-
waltungsgebäude und im Kontakt mit den 
städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern gilt weiterhin Maskenpflicht (OP-Maske 
/ FFP2-Maske). 

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 
Uhr und endet morgens um 8.30 Uhr des 
folgenden Tages.

Freitag
Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensburger Stra-
ße 35, 88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/5611110

Samstag
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, Eli-
sabethenstraße
19, 88212 Ravensburg, Tel.-Nr.
0751/79107910

Sonntag
Hochberg-Apotheke, Hochbergstraße 6, 88213
Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/96866

Montag
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1,
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/23860

Dienstag
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Straße
15, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3550824

Mittwoch
Storchen-Apotheke, Mittelöschstraße 7, 88213
Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/91785

Donnerstag
Apotheke im Spital, Bachstraße 51, 88214 Ra-
vensburg, Tel.-Nr. 0751/3621584

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg
(0751) 7912570
telefonische Anmeldung erforderlich
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THEMEN DER WOCHE

TEAM JUGENDARBEIT 

CORONA-NACHRICHTEN 

Girls* Only im Skatepark 
Mehr Mädchen und junge Frauen sollen sich auf die Bretter trauen, die die Welt bedeuten: Das Team Jugendarbeit Weingarten fördert dies mit 
einem neuen Projekt „Girls* Only“ und reserviert den Skatepark ab sofort jeden Donnerstag von 15 bis 18 Uhr für Mädchen und junge Frauen.

Frische Luft, sportliche Betätigung und das Aus-
üben von Hobbys tragen besonders in der Pan-
demie zum Wohl von Kindern und Jugendlichen 
bei. Während der Umsetzung des Hygiene-Kon-
zeptes auf dem Skatepark Weingarten entstand 
die Idee des Teams Jugendarbeit Weingarten, die 
Mädchenarbeit des Hauses der Familie auch in 
den Raum Skatepark zu integrieren. 
Dabei verfolgt das Team eines der vielen Ziele 
der Mädchenarbeit: mit fachlicher Begleitung 
von Angeboten Potenziale, Chancen und Stär-
ken von Mädchen zu fördern, anzuregen und zu 
entwickeln. Mehr Mädchen und junge Frauen 
sollen sich in Zukunft aufs Brett, auf Inliner, 
Roller etc. trauen! 

Seit dem 29. April ist der Skatepark daher jeden 
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr für Mädchen und 
junge Frauen reserviert. 
In dieser Zeit wird das Team Jugendarbeit Wein-
garten mit Mitarbeiterinnen und Honorarkräften 
vor Ort sein, um Anfängerinnen und Fortge-
schrittenen neben dem Raum zum Üben auch 
Hilfestellung anzubieten. Zum Schnuppern wird 
außerdem mit unserem Fundus an Skateboards 
und Scootern unter Einhaltung des Hygienekon-
zepts eingeladen. Mädchen unter zwölf Jahren 
bitten wir darum, in Begleitung der Eltern zu 
erscheinen. 

Text und Bild: Anita Schmitt

Das GIRLS* ONLY Team. 

Testangebote in Weingarten  
In Weingarten können sich alle Bürgerinnen und Bürger an mehreren Standorten einmal die Woche kostenlos testen lassen. 

In Kooperation mit der GmbH „Gemeinsam 
neue Wege“ (GnW) hat die Stadt Weingarten ihr 
Schnelltest-Angebot ausgebaut. Zur Verfügung 
stehen folgende Testzentren: 

- Gasthaus Alter Ochsen, Ochsengasse 5: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 17 bis 19.30 Uhr, 
Freitag 14.30 bis 17 Uhr, Samstag 9 bis 13 Uhr 
- Drive-In der Malteser, Ettishofer Straße 19: 
Samstag von 9 bis 13 Uhr
- Untere Breite, Boschstraße 10: Montag bis 
Freitag von 8 bis 13 Uhr 
Bitte beachten Sie, dass Öffnungszeiten sich 
ändern können. Auf der städtischen Seite www.
weingarten-online.de/corona finden Sie die ak-
tuellen Standorte und Testtage. 

Terminvereinbarung
Die Terminvereinbarung für die oben genann-
ten Teststationen der GnW läuft zentral und mit 
wenigen Klicks über die Website www.coron-
atest-wgt.de. Zum Termin mitzubringen sind 
der Buchungscode sowie der Personalausweis. 

Wie wird getestet?
Bürgerinnen und Bürgern führen den Test un-
ter Anleitung selbst durch. Der Abstrich wird 
mit dem Tupfer nur im vorderen Nasenbereich 
entnommen. Nach ca. 15 Minuten steht das Er-
gebnis fest. Dieses wird per Mail und SMS aufs 
Smartphone zugestellt. 

Was bedeutet das Testergebnis?
Ein negatives Schnelltestergebnis ist eine Mo-
mentaufnahme, die Hygieneregeln müssen un-
bedingt weiter eingehalten werden. Im Fall eines 

positiven Ergebnisses schaltet die GnW auto-
matisch das Gesundheitsamt ein. Bitte bege-
ben Sie sich sofort nach Hause und veranlassen 
Sie einen PCR-Test, zum Beispiel über Ihren 
Hausarzt. 

Für Bürger ohne Internet oder Smartphone
Unabhängig von der GnW bieten mehrere Apo-
theken in Weingarten kostenlose Schnelltests 
an, etwa die Kloster-Apotheke oder die Apo-
theke im Real. Bitte vereinbaren Sie direkt ei-
nen Termin. 

Themenseite
Weitere Teststandorte, Informationen und wei-
terführende Links etwa zur Impfung, zur Sie-
ben-Tage-Inzidenz oder zu anderen Fragen rund 

um das Coronavirus finden Sie immer aktuell 
unter www.weingarten-online.de/corona. 

Text und Bild: Carolin Schattmann

Die Maßnahmen in der Übersicht
Seit Samstag, 24. April, gelten in Ba-
den-Württemberg die Regeln der sogenann-
ten Bundesnotbremse. Die beiden folgenden 
Seiten zeigen die wichtigsten aktuellen Maß-
nahmen auf einen Blick. Bitte beachten Sie 
ergänzend, dass Frisörbesuche zurzeit nur mit 
tagesaktuellem negativen Schnelltest erlaubt 
sind. Details, die neue Corona-Verordnung 
sowie weitere Informationen finden Sie auf 
www.baden-wuerttemberg.de.    
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Maskenpflicht

In folgenden Bereichen müssen alle Personen 
ab 6 Jahren eine medizinische Maske 
tragen*: 
• Für alle Schüler*innen sowie Lehrer*innen 
   an Schulen mit Präsenzunterricht sowie 
   Schulhorte und Nachmittags-und Nachhilfe-
   betreuung.
• Für Personal in Kitas, Grundschulförder-
   klassen, Horten und Schulkindergärten. 
   Ausnahme: Beim ausschließlichen Kontakt 
   zu Kindern.
• Im öffentlichen Personenverkehr
• Beim Einkaufen
• In geschlossenen Räumen, die für die
   Öffentlichkeit oder für den Publikums-
   verkehr bestimmt sind
• In Arbeits-/Betriebsstätten sowie an 
   Einsatzorten
• Bei den erlaubten körpernahen 
   Dienstleistungen
• Während Veranstaltungen der Religions-
   ausübung und Beerdigungen

   

*Ausnahme: Kinder unter 6 Jahre und Personen, die aus gesundheitlichen 
Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwendig).

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an

3 aufeinanderfolgenden Tagen:

FFP2/KN95/K95-Maskenpflicht: 

• Im öffentlichen Personennah- und Fern-
   verkehr, im Taxi und bei der Schülerbe-
   förderung und in den Einrichtungen und Warte-
   bereiche dieser Angebote
• Beim Friseurbesuch und Fußpflegedienst-
   leistungen

Notbremse tritt außer Kraft, wenn die 
Inzidenz an 5 aufeinanderfolgenden Tagen 
unter 100 liegt. Lockerungen treten dann am 
übernächsten Tag in Kraft.

Private Treffen im öffentlichen oder privaten 
Raum: 2 Haushalte, maximal 5 Personen. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
13 Jahre* werden nicht mitgezählt. Paare, die 
nicht zusammenleben, zählen als ein Haushalt.

   

Kontaktbeschränkungen

Lockerung ab einer Inzidenz unter 35 an 

5 aufeinanderfolgenden Tagen:

Treffen von bis zu zehn Personen aus maximal 
drei Haushalten möglich. Die Kinder dieser 
Haushalte werden bis einschließlich 13 Jahre 
nicht mitgezählt.

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an

3 aufeinanderfolgenden Tagen:

Ein Haushalt plus höchstens eine weitere 
Person, die nicht zum eigenen Haushalt gehört. 
Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
13 Jahre werden nicht mitgezählt. 

Notbremse tritt außer Kraft, wenn die Inzidenz 
an 5 aufeinanderfolgenden Tagen unter 100 liegt. 
Lockerungen treten am Tag nach der Bekannt-
machung durch die örtlichen Behörden in Kraft. 

*bis zum 14. Geburtstag

Bundes-
regelung

   

Es bestehen keine Ausgangsbeschränkungen 
am Tag oder bei Nacht.

Ausgangsbeschränkungen

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an

3 aufeinanderfolgenden Tagen: 
Ausgangsbeschränkungen für den betroffenen
Land- oder Stadtkreis von 22 bis 5 Uhr.

Der Aufenthalt außerhalb der eigenen Wohnung 
ist dann nur mit triftigen Gründen erlaubt. Z.B.:
 • Ausübung beruflicher Tätigkeiten und 
   wichtiger Ausbildungszwecke.

Ausnahmeregelung: Von 22 bis 24 Uhr ist 
der Individualsport im Freien alleine 
erlaubt. 

Notbremse tritt außer Kraft, wenn die 
Inzidenz an 5 aufeinanderfolgenden Tagen 
unter 100 liegt. Lockerungen treten am Tag 
nach der Bekanntmachung durch die 
örtlichen Behörden in Kraft.

Bundes-
regelung

Bundes-
regelung

Bundes-
regelung

• Im Auto, bei Mitfahrten von haushaltsfremden 
   Personen (Paare gelten als ein Haushalt)
• In Arztpraxen 
• FFP2/KN95/K95-Maske in Krankenhäusern und 
   Pflegeeinrichtungen. 
    Ausnahme: Personal, das nicht direkt mit 
   Patient*innen oder Bewohner*innen in Kontakt ist, 
   ist von der FFP2-/KN95-/N95-Pflicht befreit.

• Inanspruchnahme medizinischer und 
   veterinärmedizinischer Leistungen.
• Begleitung unterstützungsbedürftiger 
   Personen und Minderjähriger, Sorge- und 
   Umgangsrecht.
• Begleitung Sterbender und Personen in akut 
   lebensbedrohlichen Zuständen.
• Handlungen zur Versorgung von Tieren, z.B. 
   Gassi gehen oder füttern.
• Besuch von religiösen Veranstaltungen. 
• Veranstaltungen zur Aufrechterhaltung der 
   öffentlichen Ordnung.
• Besuch von Versammlungen nach Artikel 8 
   des Grundgesetzes.

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 24. April

Alle Details sowie Fragen und

Antworten finden Sie auf 

Baden-Württemberg.de

Stand: 23.04.2021
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Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung in Baden-Württemberg ab 24. April

Alle Details sowie Fragen und

Antworten finden Sie auf 

Baden-Württemberg.de

Stand: 23.04.2021

Einzelhandel

Regelung für Geschäfte:

• Hygienekonzept vor Ort muss eingehalten 

   werden.

• Geschäfte mit weniger als 10 m² 

   Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in 

• Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 

   Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche 

• Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 

   ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt nicht für

   den Lebensmitteleinzelhandel)  

• Maskenpflicht vor den Geschäften und

   auf den Parkplätzen

• Gesteuerter Zutritt

• Warteschlangen vermeiden.

 

Sonstiger Einzelhandel darf neben 

„Click&Collect“unter folgenden Bedingungen 

auch „Click&Meet“ anbieten: 

• Berücksichtigung der Hygieneauflagen der 

   Corona-Verordnung

• Tragen von medizinischen Masken

• Vorherige Anmeldung sowie Terminbuchung mit 

   festem Zeitfenster

• Dokumentation der Kontaktdaten

Lockerung ab einer Inzidenz unter 50 an 

5 aufeinanderfolgenden Tagen:

Gesamter Einzelhandel darf unter folgenden 

Bedingungen öffnen: 

• Berücksichtigung der Hygieneauflagen 

   der Corona-Verordnung

• Tragen von medizinischen Masken

Geschäfte mit Produkten für den täglichen Bedarf 

sind unter Berücksichtigung der Hygieneauflagen 

der Corona-Verordnung geöffnet:

 Babyfachmärkte

 Bäckereien und Konditoreien

 Banken

 Blumenläden

 Buchhandlungen

 Drogerien

 Gartenmärkte

 Getränkemärkte

 Großhandel

 Hörgeräteakustiker

 Kraftfahrzeug- und Fahrradwerkstätten

       sowie Ersatzteilverkauf

 Lebensmittelmärkte

 Metzgereien

 Optiker

 Orthopädieschuhtechniker

 Poststellen und Paketshops, aber ohne

       den Verkauf von weiteren Waren

 Reformhäuser

 Reinigung und Waschsalons

 Reise- und Kundenzentren für den 

       öffentlichen Verkehr

 Sanitätshäuser

 Tafeln

 Tankstellen

 Telefonshops für Reparatur, Austausch 

       und Störungsbehebung

 Tierbedarf- und Futtermärkte

 Wochenmärkte

 Zeitschriften- und Zeitungskioske

Ausführliche Liste auf » Baden-Württemberg.de

Notbremse ab einer Inzidenz über 150 an

3 aufeinanderfolgenden Tagen:   

Der Einzelhandel darf kein „Click&Meet“anbieten. 

„Click&Collect“ sowie Lieferdienste sind 

weiterhin möglich.

Ergänzung zu den Regelung für offene 

Geschäfte des täglichen Bedarfs:

• Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 

   Kund*in pro 20 m² Verkaufsfläche 

• Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 

   ein*e Kund*in pro 40 m²  

Notbremse tritt außer Kraft, wenn die Inzidenz an 

5 aufeinanderfolgenden Tagen unter 100/150 liegt. 

Lockerungen treten am Tag nach der Bekannt-

machung durch die örtlichen Behörden in Kraft.

Bundes-
regelung

Bundes-
regelung

Notbremse ab einer Inzidenz über 100 an

3 aufeinanderfolgenden Tagen:   

Für „Click&Meet“ ist ein tagesaktueller 

negativer Corona-Schnelltest erforderlich. 

Kostenfreie Bürgertests können hierfür genutzt 

werden.. 

Bundes-
regelung
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AUS RAT & VERWALTUNG

AUS DEN FRAKTIONEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Weingarten und das Fahrrad – 
eine gewinnbringende Zukunft 
In der Sitzung des Gemeinderates am 19. April wurde uns die Maßnahmenpriorisierung des GMS-Radverkehrskonzepts für Weingarten 
vorgestellt. Wir unterstützen dieses groß angelegte Konzept und müssen nun ins Handeln kommen.

Immer mehr Arbeitgebende stellen ihren Mitar-
beitenden Job-Räder zur Verfügung. Das Fahr-
rad als zukunftsfähiges und emissionsloses Ver-
kehrsmittel wird immer wichtiger – man kann 
schon sagen, dass es in den vergangenen Jahren 
einen regelrechten Boom hingelegt hat. 
Dass Weingarten eine fahrradfreundlichere Stadt 
wird, ist uns als grüne Fraktion im Hinblick auf 
eine zukunftsfähige und klimafreundliche Zu-
kunft ein Herzensanliegen. Das groß angelegte 
Radverkehrskonzept des Gemeindeverbandes 
Mittleres Schussental möchte diesem Ziel für 
das gesamte Schussental einen großen Schritt 
näher kommen. Als wichtiges Großprojekt ist 
hier der neu entstehende Radschnellweg von 
Baindt nach Friedrichshafen zu nennen – wel-

cher auch direkt durch unsere Stadt führt. Die 
Baukosten für dieses Großprojekt werden aus 
der Förderung zur Verbesserung der Radinfra-
struktur von Bund und Ländern getragen. 
Umso wichtiger ist es nun, dass wir auch in 
Weingarten in die Zeit des Radverkehrs eintre-
ten, welcher – nach den Zielen des Konzeptes 
– am Ende mindestens gleichberechtigt dem 
Individualverkehr mit dem Auto sein soll. 
Aus der in der vergangenen Sitzung nun vor-
gestellten Maßnahmenpriorisierung lässt sich 
ableiten, dass hierfür in Weingarten viel Auf-
holbedarf besteht. Wir müssen uns nun zügig an 
die Umsetzung dieser Maßnahmen machen, um 
die Sicherheit und Verkehrsführung unserer ra-
delnden Bürger*innen stetig zu verbessern und 

so dem Ziel „Fahrradstadt Weingarten“ näher 
zu kommen. Hierzu wurden einerseits Gelder 
im Haushalt eingestellt, andererseits werden 
diverse Fördermittel bereitgestellt – wir müs-
sen uns nur trauen, diese Mittel zu nutzen, die 
Ärmel hochzukrempeln und die Beine (oder das 
Rad) in die Hand zu nehmen, um Weingarten 
als Stadt mit Zukunft zu gestalten, die sich der 
anstehenden Probleme – vorallem im Hinblick 
auf den Klimawandel – annimmt und für einen 
neuen, ökologischen und sozialen Politikstil 
eintritt und entscheidet. 
  
Text: Roman Muth für die Fraktion B‘90 Die 
Grünen

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION DEUTSCHLANDS

Luftnummer? 
Das Wort „Synergieeffekte“ ist gerade in Mode. Um Kosten zu sparen, sollen Doppelstrukturen abgebaut werden und soll vieles frisch or-
ganisiert werden. Doch was bedeutet das konkret bei unserem Baubetriebshof?

Überlegungen, durch verbesserte Organisation 
Geld zu sparen, sind immer gut. Es muss dabei 
bewertet werden, welche Veränderung welche 
Potenziale birgt und was für Nachteile entste-
hen. Solch ein Vorgehen ist auch innerhalb ei-
ner Stadtverwaltung lobenswert. Daher war es 
richtig, die Fusionsmöglichkeiten der Bauhöfe 
in Weingarten und Ravensburg zu untersuchen. 
Allerdings darf man dabei nie das Ziel aus den 
Augen verlieren. Wir wollen nicht einfach so 
mit der Stadt Ravensburg zusammenarbeiten, 

sondern nur dann, wenn wir daraus für uns ei-
nen zusätzlichen Nutzen ableiten können. Im 
Fall der Bauhöfe wurde nun lediglich knapp die 
grundsätzliche Absicht zur weiteren Beratung 
der Fusion bekundet. Wie es nun weitergeht, 
ist offen oder es gibt zumindest keinen genauen 
Zeitplan. Auch steht nicht fest, ob es jemals zu 
einem gemeinsamen Bauhof kommt, da die ei-
gentliche Prüfung erst jetzt beginnt. Auch wenn 
wir als CDU-Fraktion die Chancen und Risiken 
sehen und die Entscheidung nicht einheitlich 

getroffen wurde, wollen wir jetzt das Beste für 
unsere Stadt herausholen. In der Projektgrup-
pe werden wir das Vorhaben kritisch beglei-
ten und uns für eine Lösung einsetzen, die der 
Stadt Weingarten gerecht wird und dann auch 
wirklich Kosten spart und nicht nur verlagert. 
Denn kraft Gesetzes sind wir mit unserem Auf-
trag zuerst dem Wohl unserer Stadt und deren 
Bürger verpflichtet. 
  
Text: Martin Winkler für die CDU-Fraktion

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Ausfall des Samstagsmarktes „Untere Breite“  
Der Samstagsmarkt in der Unteren Breite entfällt am 1. Mai  aufgrund des Feiertages „Tag der Arbeit“.
 
Wir bitten um Beachtung. 

Text: Marktamt 
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BAUSTELLEN DER WOCHE

Die Stadt informiert die Bürgerinnen und 
Bürger an dieser Stelle über aktuelle und 
geplante Straßen- und Gehwegsperrungen.
Straße: Haldenweg 35
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn (Sack-
gassenregelung beidseitig)
Anlass: Stellen eines Baukrans
Zeitraum: bis 30. April 2021 
  
Straße: Hähnlehofstraße 69
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Hausanschluss Telekom
Zeitraum: bis 30. April 2021 
  
Straße: Lessingstraße – Hauffweg – Möri-
keweg
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung mit 
Haltverbot (Mo.-Fr., 7-17 Uhr)
Anlass: Erneuerung Gas- und Wasserleitung 
im offenen Graben
Zeitraum: bis 30. April 2021 
  
Straße: Fliederstraße/BV Akeleiweg 1
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn
Anlass: Baustelleneinrichtung für Dacharbei-
ten
Zeitraum: bis 30. April 2021 
  
Straße: Schumannstraße 4-6
Maßnahme: Vollsperrung
Anlass: Neue Verrohrung
Zeitraum: 3. bis 7. Mai 2021 
  
Straße: Liebfrauenstraße 32
Maßnahme: Einbahnregelung (unechte Ein-
bahnstraße)
Anlass: Gas Hausanschluss
Zeitraum: 5. bis 10. Mai 2021 
  
Straße: Rosenstraße 16
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 6. Mai 2021 
  
Straße: Bergstraße 18
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 6. Mai 2021 
  
Straße: Bahnhofstraße 16
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 6. Mai 2021 

Straße: Tobelstraße 6
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 6. Mai 2021 
  
Straße: Bergstraße 43
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung
Anlass: Lagerplatz / Materialanlieferung / Neu-
bau Wohnhaus
Zeitraum: bis 14. Mai 2021 
  
Straße: Wilhelmstraße 53
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung
Anlass: Baustelleneinrichtung
Zeitraum: bis 14. Mai 2021 
  
Straße: Spitalstraße 9
Maßnahme: Absolutes Halteverbot / Mo.-Fr., 
jeweils 7-17 Uhr
Zeitraum: bis 14. Mai 2021 
  
Straße: Kirchstraße 6
Maßnahme: Fahrbahneinengung
Anlass: Erstellung E-Ladesäulen
Zeitraum. bis 21. Mai 2021 
  
Straße: Doggenriedstraße 20-30
Maßnahme: Fahrbahneinengung + teilweise 
Sperrung des Gehwegs
Anlass: Grabenlose Kanalsanierung mittel Ro-
botertechnik als Wanderbaustelle
Zeitraum: bis 31. Mai 2021 
  
Straße: Irmentrudstraße 15-19
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung
Anlass: Neubau Einfamilienhaus
Zeitraum: bis 31. Mai 2021 
  
Straße: Liebfrauenstraße (Höhe Küchen-
passage)
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung
Anlass: Baustelle Neubau
Zeitraum: bis 31. Mai 2021 
  
Straße: Benzstraße 2 bis 4
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Netzerweiterung Vodafone
Zeitraum: bis 4. Juni 2021 
  
Straße: Niederbieger Straße ggü. Benzstra-
ße 4 bis Weltestraße
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Netzerweiterung Vodafone
Zeitraum: bis 4. Juni 2021 

Straße: Niederbieger Straße von Weltestra-
ße bis Höhe Heinrich-Hertz-Straße 8
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Netzerweiterung Vodafone
Zeitraum: bis 4. Juni 2021 
  
Straße: Niederbieger Straße ab Höhe Fin-
kenweg 2 bis Ortliebs 5
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Netzerweiterung Vodafone
Zeitraum: bis 4. Juni 2021 
  
Straße: Ortliebs 5 bis 3
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Netzerweiterung Vodafone
Zeitraum: bis 4. Juni 2021 
  
Straße: Mochenwanger Straße – Hahnstra-
ße
Maßnahme: Fahrbahneinengung + halbseitige 
Fahrbahnsperrung + Gesamtsperrung Gehweg 
/ Radweg + Einrichtung Halteverbot
Anlass: Tiefbau
Zeitraum: bis 5. Juni 2021 
  
Straße: Burachstraße 13
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung + 
Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Neubau Mehrfamilienhaus
Zeitraum: bis 15. Juni 2021 
  
Straße: Isenbartstraße
Maßnahme: Gehwegsperrung + halbseitige 
Fahrbahnsperrung mit Einbahnregelung
Anlass: Hydrantenanschluss für TG Sanierung
Zeitraum: bis 23. Juni 2021 
  
Straße: Gartenstraße 16
Maßnahme: Vollsperrung des Gehwegs sowie 
der davorliegenden Parkflächen
Anlass: Bauvorhaben Gartenstraße 16
Zeitraum: bis 23. Dezember 2021 
  
Wir bitten, entstehende Unannehmlichkeiten 
zu entschuldigen, und danken bereits vorab für 
Ihr Verständnis. Bitte beachten Sie, dass diese 
Auflistung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen erst 
kurzfristig ergeben oder verschoben werden 
müssen und ein Abdruck aufgrund des Redak-
tionsschlusses nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König
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BAUBETRIEBSHOF

Stadtreinigung 
An sechs Tagen im April und Mai wird die Straßenreinigung in Weingarten durchgeführt. Wir bitten alle Autobesitzer, ihre Fahrzeuge an 
den Reinigungstagen möglichst nicht in den betroffenen Bezirken abzustellen, da ansonsten eine Reinigung nicht möglich ist.

Die Straßenreinigung findet an folgenden 
Tagen statt: 

Bezirk I – 30.04.2021 + 03.05.2021 
westl. Ravensburger Straße zwischen Ul-
mer Straße und Abt-Hyller-Straße 

Bezirk II – 04.05.2021 
westl. Waldseer Straße zwischen Abt-Hyl-
ler-Straße und Aulendorfer Straße / Alt-
hauser Straße 

Bezirk III – 05.05.2021 
östl. Waldseer Straße bis Doggenried-
straße zwischen Schussenstraße / Kon-
rad-Huber-Straße und Ortsgrenze Bai-
enfurt 

Bezirk IV – 06.05.2021 
östl. Waldseer Straße / Ravensburger Stra-
ße bis Gerbersteig zwischen Konrad-Hu-
ber- / St.-Longinus-Straße und Ortsgrenze 
Ravensburg 

Bezirk V – 07.05.2021   
östl. Doggenriedstraße / St.-Longi-
nus-Straße / Gerbersteig bis Freibad 
  
Nähere Infos unter 
www.weingarten-online.de/stadtreini-
gung 
  
Text: Magdalena Reinle
Grafik: Stadtverwaltung 

KIRCHE IM BLICK

GEISTLICHES WORT

Maria – in tausend Bildern 
Majestätisch und gekrönt sitzt sie vor der Ma-
rienkirche, in ihrem Schoß stehend der kleine 
Jesus mit ausgebreiteten Armen, wie am Kreuz. 
In unzähligen Abbildungen wird Maria, die 
Mutter Jesu, von Künstlern vieler Jahrhunder-
te dargestellt, in Liedern besungen, in Gebeten 
angefleht, in Texten beschrieben und gewürdigt. 
Wie viele Menschen entzünden vor einem Ma-
rienbild in der Kirche eine Kerze, im Gedenken 
an einen Menschen, der es gerade schwer hat; 
mit der Bitte um Fürsprache bei Gott in einem 
besonderen Anliegen oder als Dank für Gene-
sung oder die Lösung eines Problems. 
Jetzt im Monat Mai erfährt Maria besondere 
Verehrung in den Maiandachten. 
Die verschiedenen und vielfältigen Darstellun-
gen Mariens zeigen, dass sich Menschen in all 
ihren Gefühlslagen Maria anvertrauen können, 
weil sie das alles selber auch durchlebt hat. Ver-
mutlich hat sie keine Pandemie erlebt, wie wir 
sie gerade durchstehen müssen. Jedoch lernen 
können wir von ihrer Haltung. Auch wenn die 

biblische Überlieferung über das Leben Mari-
ens dürftig ist, ist sie doch an den entscheiden-
den Stationen im Leben Jesu gegenwärtig: Sie 
ist offen und bereit, spricht in aller Ungewiss-
heit ihr ‚Ja’ zum Willen Gottes‚ versteht nicht 
alles, weist auf Jesus hin, hält aus, bleibt mit 
anderen Frauen unterm Kreuz, als die Jünger 
fliehen, empfängt gemeinsam mit den Jüngerin-
nen und Jüngern den Geist und wird zur Auf-
erstehungszeugin. In allem Schweren ist sie in 
der Liebe geblieben, in ihrem Glauben an den 
himmlischen Vater und im Vertrauen, von Gott 
begleitet zu sein. 
Maria sitzt mit ihrem Sohn vor der Marienkir-
che. Sie lädt ein, zu Jesus zu kommen, seiner 
Zusage „Ich bin bei euch“ zu vertrauen und 
in seiner Liebe auch Schweres durchstehen zu 
können, vertrauend auf Neues. 
  
Text: Benno Ohrnberger, Pfarrer in St.Maria/
Hl.Geist 
Bild: Alexander Otten 
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KATHOLISCHE GESAMTKIRCHENGEMEINDE

Prüfungssegen für Abiturient*innen 
live und online 
Abitur in Coronazeiten ist eine besondere Her-
ausforderung. Gottes Segen gilt allen, die sich 
dieser Herausforderung stellen. Unter „Lost and 
Found“ gibt es den persönlichen Zuspruch vor 
Ort am Sonntag, 2. Mai, um 17 Uhr in der Ba-
silika Weingarten. 
Ebenfalls finden Sie eine Botschaft der Stärkung 
auf www.pruefungssegen.de. 
  
Silke Saile, Dekanatsbeauftragte Kirche und 
Schule 

Bild: Pfarramt

Orte des 
Zuhörens 
Ab sofort gibt es freitags von 15 bis 17 Uhr vor 
oder in der Basilika ein Gesprächsangebot von 
dafür ausgebildeten Ehrenamtlichen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 1. Mai 
18.30 Uhr St. Maria Wort-Gottes-Feier zum 
Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier zum 
Sonntag 
  
Sonntag, 2. Mai, 5. Sonntag der Osterzeit  
L1: Apg 9, 26-31; L2: 1 Joh 3, 18-24; Ev: Joh 
15, 1-8 
09.00 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier, gestal-
tet als Familiengottesdienst; Musik: Ensemble 
Mirjam 
18.30 Uhr St. Maria: Maiandacht 
  
Montag, 3. Mai 
18.00-18.30 Uhr Hl. Geist:  Meditation, kurzer 
Impuls, Sitzen in der Stille mit Anleitung 
18.30-19.00 Uhr Hl. Geist:  Meditation, kurzer 
Impuls, Sitzen in der Stille 
  

Dienstag, 4. Mai  
18.30 Uhr St. Maria:  Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 5. Mai 
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
  
Freitag, 7. Mai 
08.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
17.00 Uhr St. Maria: Weg-Gottesdienst für 
Kommunionkinder 
17.00 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier für Kom-
munionkinder und deren Familien 
  
Samstag, 8. Mai 
10.00 Uhr Hl. Geist:  Tauffeier für Niklas Kern 
14.00 Uhr Hl. Geist: Tauffeier für Julian Ste-
fan Lange 
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier zum 
Sonntag 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier zum 
Sonntag mit Kommunion 
  
Rosenkranz: 
17.50 Uhr Hl. Geist: Mittwoch und Samstag 
  

Für alle Gottesdienste gelten die derzeit gül-
tigen Infektionsschutz-Bestimmungen und 
Abstandsregeln.  
Bitte bringen Sie daher zu jedem Gottes-
dienst eine Visitenkarte / Zettel mit Ihrem 
Vor- und Nachnamen und Telefonnummer 
mit. 
Medizinische Masken müssen während des 
gesamten Gottesdienstes getragen werden, 
ein Gemeindegesang ist derzeit nicht mög-
lich. Personen mit Krankheits-Symptomen 
können nicht am Gottesdienst teilnehmen. 
  
Beerdigungsdienst: 
04.05. – 07.05.: Pastoralreferentin Marie-Luise 
Hildebrand 
10.05. – 14.05.: Pastoralreferent Artur Sonthei-
mer

MESSINTENTIONEN

in St. Maria: 
Di., 04.05., Gedenken für: Alfred Huhn; Lotte 
Birsner. 
Sa., 08.05., Gedenken für: Magdalena und Ge-
org Jobe; Agatha und Albert Bitz. 
in Hl. Geist: 

AUS DEM GEMEINDELEBEN

In die Ewigkeit vorausgegangen sind: 
Erich Vetter, 89 Jahre; Hermann Müller, 85 Jahre; Hildegard Bochtler, 64 Jahre; Eugen Müller, 78 Jahre; Gertrud Fesseler, 82 Jahre; Alexander Kloß, 
66 Jahre; Melitta Krause, 88 Jahre, Helga Beyer, 79 Jahre; Karl Gropper, 79 Jahre; Rosemarie Gerdsen, 70 Jahre; Beatrix Ruess, 65 Jahre. 
Sie mögen leben in Gottes Frieden!
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„An den Bitttagen betet die Kirche für man-
nigfache menschliche Anliegen, besonders für 
die Früchte der Erde und für das menschliche 
Schaffen ...“ 
Weiter führt die Deutsche Bischofskonferenz 
aus, dass in den Bittgottesdiensten alle „wesent-
lichen Bereiche und Gefährdungen des gegen-
wärtigen Lebens“ berücksichtigt werden sollen. 
Da kommen wir gegenwärtig an der Coro-
na-Pandemie nicht vorbei. 
Am 11. April beging Bundespräsident 
Franz-Walter Steinmeier mit einigen Betroffe-
nen eine bewegende Gedenkfeier für an Coro-

na Verstorbene. Dieses Gedenken für die Ver-
storbenen unter Corona-Bedingungen und für 
ihre Angehörigen wollen wir in unserem Bitt-
gottesdienst aufgreifen: am Montag, 10. Mai, 
um 18.30 Uhr, nach jetzigem Stand auf dem 
Marienfriedhof vor der Aussegnungshalle. Die 
Gruppe ‚YoungBrass‘ wird uns musikalisch be-
gleiten. Selbstverständlich gelten auch bei die-
sem Gottesdienst die vorgeschriebenen Hygie-
nemaßnahmen. 
  
Bild: privat

Bittgottesdienst 

KONTAKTDATEN

Kontaktadresse St. Maria 
St.-Konrad-Straße 28, Tel. 0751 561774-0, 
Fax 561774-77 
stMaria.Weingarten@drs.de / www.st-ma-
ria-weingarten.de 
Wenn möglich, bitte telefonisch oder per 
Mail: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 
9 – 11 Uhr 
Mittwoch von 16 – 18 Uhr 
  

Kontaktadresse Hl. Geist 
Keplerstraße 2, Tel. 0751 561913-0, 
Fax 561913-19 
HeiligGeist.Weingarten@drs.de 
Wenn möglich, bitte telefonisch oder per 
Mail: 
Montag und Donnerstag von 9.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag von 16 – 18 Uhr 
In der Woche vom 19. bis 23. April geschlos-
sen.  
  

Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 
St. Maria/Hl. Geist 
Benno Ohrnberger (Pfarrer)  erreichbar über 
das Pfarramt St. Maria, Tel. 0751 561774 -0 
Carolin Augé (Pastoralreferentin)  
Tel. 0751 561774 -34 
Marie-Luise Hildebrand (Pastoralreferen-
tin)  Tel.  0751 561913-12 
Artur Sontheimer (Pastoralreferent)  
Tel. 0751 561913-13   
Nicolas Groß (Pastoralassistent)  
Tel. 0751 561913-11  

 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 1. Mai, Hl. Josef der Arbeiter 
08.30 Uhr Eucharistiefeier zum Josefstag. We-
gen des Feiertages entfällt die Beichtgelegen-
heit. 
  
Sonntag,  2. Mai, 5. Sonntag der Osterzeit 
08.30 Uhr Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 
Kinderchor 
12.00 Uhr Taufe von Romi Schnell und Jonas 
Löhle 
17.00 Uhr Prüfungssegen für Abiturient*innen 
(siehe Artikel) 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

17.00 Uhr Maiandacht an der Lourdesgrotte am 
Kreuzberg (siehe Artikel) 
18.30 Uhr Abendmesse 
  
Dienstag,  4. Mai, Hl. Florian 
18.30 Uhr Abendmesse, anschließend Eucha-
ristische Anbetung 
  
Freitag, 7. Mai 
15.00 Uhr Gebetsläuten zur Todesstunde Jesu 
18.00 Uhr Rosenkranz zusammen mit der 
Blutreitergruppe Weingarten 
18.30 Uhr Abendmesse zur Vorbereitung und 
geistlichen Einstimmung auf den Blutfreitag 
  
Samstag, 8. Mai, Selige Ulrika Nisch 
08.30 Uhr Eucharistiefeier 
09.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr (Ma-
rienkapelle) 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 04.05. – 07.05.: Pfarrvikar Marco Rodri-

guez, Telefon 0751 / 95126904 
vom 11.05. – 14.05.: Vikar Vitus von Wald-
burg-Zeil, Telefon 0175 / 5285550 

MESSINTENTIONEN

Fr. 30.04., 18.30 Uhr:  Gedenken: Hans Boe-
ker, Waltraud Schwarz, Familie Heinrich Mül-
ler-Fein. 
Sa. 01.05., 08.30 Uhr:  Requiem: Lore Mar-
schall. 
Di. 04.05., 18.30 Uhr:  1. Jahrtag: Klara Hosch;   
Gedenken: Franz Frick; Marie-Luise Angele 
und verstorbene Angehörige der Familien An-
gele und Breuer. 
Fr. 07.05., 18.30 Uhr: Gedenken: Pauline und 
Johann Langlois, Georg Wigger, Beatrix Ruess, 
Eugen Müller. 
Sa. 08.05., 08.30 Uhr:  
Gedenken: Rudolf Mauz. 
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

Maiandachten 
Beginnend am 2. Mai laden wir jeweils am 
Sonntagnachmittag um 17 Uhr an der Lour-
desgrotte auf dem Kreuzberg zur Maiandacht 
ein. Bitte bringen Sie hierzu das Gotteslob mit 
und bei Bedarf auch einen Klappstuhl oder eine 
andere Sitzgelegenheit. Da auch für die Gottes-
dienste im Freien das Tragen einer FFP-Maske 
vorgeschrieben ist, sind bei Einhaltung eines 
Abstands von 2 m dafür wieder kurze Liedrufe 
möglich. Die Maiandachten an der Lourdesgrot-
te finden bei jeder Witterung statt.

Ausbau der
Seitenbänke 
In dieser Woche wurden bis auf die hintersten 
beiden Blöcke alle Seitenbänke in der Basilika 
ausgebaut und eingelagert. In diesen Bereichen 
werden im Laufe der kommenden Wochen die 
Gerüste gestellt, die für den ersten Sanierungs-
abschnitt erforderlich sind. 
Da diese Maßnahme allerdings sicher erst nach 
dem Blutfreitag erfolgen wird, werden bis da-
hin dort, wie bereits seit über einem Jahr am 
Benediktsaltar, Stühle dafür sorgen, dass nach 
wie vor 120 Einzelsitzplätze für die Mitfeier 
der Gottesdienste in der Basilika zur Verfügung 
stehen. 

Schön war’s – mit diesen zwei Worten haben 
viele der Anwesenden die Feier der Erstkom-
munion am vergangenen Sonntag zusammen-
gefasst. So sei der Dank an alle weitergege-
ben, die an der Organisation und der Gestaltung 
mitgewirkt haben. Folgende Kinder der vierten 
Klasse haben ihre Erstkommunion gefeiert: Da-
vid Bakar, Kai Burgmaier, Arthur Chis, Tijana 
Demsic, Diana Detling, Elisa Ellwood, Carina 
Eskin, Jakob Gedack, Jonas Hell, Maya Hof-
mann, Leo Janzen, Hannah Knoll, Nicole Kot-
schmar, Paul Locher, Gabriella Merle, Matilda 
Murr, Lisa Schmid, Julian Tausch, Lina Wei-
land, Marius Wieder. Neben den Kindern der 
dritten Klasse, die am 27. Juni ihre Erstkom-
munion feiern werden, werden am 25. Juli im 

Rahmen der Gemeindemesse nochmals weitere 
sechs Kinder der vierten Klasse das erste Mal 
die Kommunion empfangen. 
  
Bild: Uwe Kiechle

Rückblick Erstkommunion  

KJW-Chor 

Für die Erstkommunionfamilien der vierten 
Klasse war es eine positive Überraschung, dass 
der Gottesdienst am Sonntag vor der Basilika 
von vier Sängerinnen des KJW-Chores so stim-

mungsvoll mitgestaltet wurde, bereichert durch 
das großartige Klavierspiel von Carolin Schle-
gel. Sie hat mittlerweile von Miriam Schwab 
auch die Leitung des KJW-Chores übernommen 
und am Sonntag ein tolles Debut gegeben. Dan-
ke nochmals an Carolin Schlegel, Ann-Kathrin 
Stotz, Ella Kiechle und Magdalena Schwab für 
ihr Mitwirken, das im Schattenbereich der Fas-
sade an diesem sonnigen, aber kühlen Sonntag-
vormittag für die Jugendlichen auch ein gewis-
ses Frösteln bedeutet hat. 
  
Pfarrer Ekkehard Schmid 
Bild: Uwe Kiechle

Aus unserer Kirchengemeinde sind verstorben: 
Maria Lorinser, 88 Jahre; Maria Theresia Stärk, 
92 Jahre; Magdalene Jobe, 93 Jahre; Stefan Hau-
zinger, 87 Jahre; Rosa Maria Laurnus, 62 Jahre; 
Peter Janson, 76 Jahre; Melitta Brandl, 90 Jahre; 
Ilsetraud Distel, 
75 Jahre; Beatrix Ruess, 65 Jahre; Philipp Oswald, 
83 Jahre; Alfred Huhn, 87 Jahre; Gertrud Schüssler, 

93 Jahre; Hermine Pohr, 77 Jahre; Ingeborg Pöppel, 
72 Jahre; Elisabeth Sonntag, 72 Jahre; Ferdinand 
Kostbar, 91 Jahre; Hans Schmidmeister, 81 Jahre; 
Roland Kleiner, 74 Jahre. 
  
Der Herr schenke ihnen das ewige Leben!

KONTAKTDATEN

Kath. Pfarramt ST. MARTIN, 
Kirchplatz 3,  
Telefon (0751) 56127-0 / Fax -22 
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.st-martin-weingarten.de  
  
Öffnungszeiten:   Montag, Mittwoch, Freitag, 
jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr. Dienstag 17.30 – 
19.00 Uhr 
(ab 18.00 Uhr gebührenfreies Parken auf dem äu-
ßeren Klosterhof). 

Wenn möglich, bitte telefonisch oder per Mail 
  
Pastoralteam: 
Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon 56127-13 
Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, Telefon: 
0751 / 95126904 
Vikar Vitus von Waldburg-Zeil, Telefon 
0175 / 5285550 
Gemeindereferentin Monika Gröber, 
Telefon 56127-14 
Kirchenmusiker Stephan Debeur, Telefon 56127-12 



12 Ausgabe 13/2021 Amtsblatt der Stadt Weingarten

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

GOTTESDIENSTORDNUNG

2. Mai, Sonntag KANTATE
9.30 Uhr Kirchplatz Stadtkirche, Gottesdienst  
mit Chor-Musik (Kantorei) (Pfr. Günzler)
10.45 Uhr Vorplatz Gemeindehaus Berg, Got-
tesdienst  (Pfr. Erstling)
11.00 Uhr Kirchgarten Stadtkirche, Kleine Kir-
che  „Du bist wunderbar“ (Pfr. Günzler und 
Team) 

5. Mai, Mittwoch
12.00 Uhr Stadtkirche, Musikandacht am 
Markttag „Geh aus, mein Herz“, mit dem Flö-

tenquartett 

9. Mai, Sonntag ROGATE
9.30 Uhr Kirchplatz Stadtkirche, Familiengot-

tesdienst  zum Auftakt von Konfi-3, mit Sin-

g4all (Pfr. Erstling) 

Achtung! Die Gottesdienste finden im Freien 
statt, außer wenn es regnet.  Solange es vom 
Wetter her geht, werden wir die Gottesdienste 
der nächsten Zeit im Freien vor der Kirche ab-
halten, um die Infektionsgefahr so gering wie 
möglich zu halten. Sitzplätze sind auch im Frei-
en vorhanden. Falls wir IN der Kirche feiern, 
werden wir alle 20 Minuten lüften. 

Gottesdienstbesuch in Corona-Zeiten
Wenn Sie zum Gottesdienst kommen, bitten wir 
Sie, auf einem Zettel Namen und Telefonnum-
mer einzutragen.
Bitte desinfizieren Sie die Hände am Eingang, 
halten Sie den Abstand die ganze Zeit über ein 
und lassen Sie die Maske den ganzen Gottes-
dienst über auf.
Singen ist leider nicht möglich, aber das Hören 
der Orgelmusik natürlich schon.

Predigten sind im Internet zu finden und liegen 
auch ausgedruckt in der Kirche aus.
Die Kirche ist täglich tagsüber geöffnet.
Unsere Hygienekonzepte finden Sie im Internet 
bei den Gottesdiensten.

Evangelische Kirchengemeinde Weingar-
ten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 
9, Telefon 0751 / 456 91 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi 
auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, Telefon 
0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, 
Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 
0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker,
Telefon 0751 / 45 412, und Andreas Schulz

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Bibelandacht 
Am Sonntag, 2. Mai, findet um 18 Uhr eine Bi-
belandacht  in der evang. Kirche in Weingar-
ten statt. Unter dem Motto „(Paulus) – ein Narr 
für Christus“ spricht Diakon Ziegler über einen 
Abschnitt aus dem 2. Korintherbrief (Kap. 11).
Die evangelische (landeskirchliche) Gemein-
schaft Apis lädt interessierte Gäste herzlich ein. 
Das Hygienekonzept der Evangelischen Lan-
deskirche wird angewandt.
 
Text: Ulrich Pfeifer

Musikalische Andacht am Markttag 
Musik zur Freude über den 
Frühling ist am 5. Mai in der 
musikalischen Andacht zu 
hören: Mit dem Titel „Geh 
aus, mein Herz und suche 
Freud‘!“ spielt das Flöten-
quartett (Leitung: Almut 
Kriebel) Musik und Tänze 
für vier Flöten. Die Andacht 
beginnt nach dem Mittags-

läuten um 12 Uhr in der Stadtkirche Weingarten 
und besteht aus Musik und einem Wort auf den 
Weg. Sie dauert nicht ganz eine halbe Stunde.

ANKÜNDIGUNGEN

Ökumenischer Kirchentag 
Eigentlich lebt ein Kirchentag von der Atmo-
sphäre, den Begegnungen und den Erlebnissen 
vor, bei und nach den Veranstaltungen. Das ist 
dieses Mal auf die gewohnte Art nicht möglich. 
Davon haben sich die Veranstalter des diesjäh-
rigen Ökumenischen Kirchentags in Frankfurt 
nicht abschrecken lassen und alles digital or-
ganisiert. Das bietet neue Chancen für alle, die 
zwar interessiert sind, aber sowieso nicht hin-
gefahren wären. Sie können jetzt an den Veran-
staltungen teilnehmen, auch nur an einer oder 
zwei und so trotzdem dabei sein und von dem 

vielfältigen Angebot profitieren.
Unter der Adresse www.oekt.de sind das Pro-
gramm und noch vieles Weitere zu finden. Der 
Ökumensiche Kirchentag dauert vom 13. bis 
16. Mai, der Haupttag ist Samstag, der 15. Mai.
Auf der Internetseite unserer Kirchengemeinde 
www.weingarten-evangelisch.de haben wir ei-
nige Links zum Kirchentag zusammengestellt.

Kleine Kirche am 
2. Mai 
„Du bist wunderbar“.

Am Sonntag, 2. 
Mai, um 11 Uhr la-
den wir wieder ein 
zur „Kleinen Kir-
che“. Wir feiern 

wieder unter freiem Himmel, im wunderschö-
nen Kirchgarten bei der Evangelischen Stadt-
kirche. Da haben wir genug Platz und frische 
Luft. Alle Erwachsenen bitten wir, einen Mund-
Nase-Schutz zu tragen (FFP-2-Maske). 
„Du bist wunderbar“ heißt unser Thema. Unser 
„Kleine-Kirche-Team“ und der Kindergarten 
Eduard Mörike laden herzlich ein. 
  
Pfarrer Stephan Günzler
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Evangelische Kirchengemeinde Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, 
Telefon 0751 / 456 91 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch 

von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, Telefon 
0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, 
Telefon 0751 / 45 639 

Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 
0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker,
Telefon 0751 / 45 412, und Andreas Schulz

KONTAKTDATEN

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Gestalten Sie die Ehrenamtsplattform mit! 
Die neue digitale Ehrenamtsplattform der Stadt Weingarten nimmt Gestalt an. Jetzt sind Sie gefragt: Um die Seite, auf der sich das gesam-
te Ehrenamt in Weingarten präsentieren soll, mit Leben zu füllen, benötigen wir Informationen, Logo und Bildmaterial von Ihrem Verein 
bzw. Ihrer Initiative.  

Von der klassischen Sportvereinsarbeit bis zum 
kurzfristigen Umweltprojekt, von der Crowd-
funding-Aktion bis zur Nachbarschaftshilfe: 
Auf der Seite www.weingarten-engagiert.com 
soll bis in wenigen Wochen das gesamte Eh-
renamt in der Stadt gebündelt werden. Hier 
entsteht eine Art digitale Ehrenamtsmesse, auf 
der jeder Verein und jede Gruppe sich nicht 
nur präsentieren soll, sondern auch neue Mit-
streiter suchen und auf Veranstaltungen auf-
merksam machen kann. Um die jeweiligen Ver-
einsseiten mit Inhalten zu füllen, freuen wir 
uns über folgende Informationen per Mail an  

ehrenamt@weingarten-online.de:

• Name des Vereins / der Gruppe
• Adresse
• Ansprechpartner / 1. Vorsitzende(r)
• E-Mail-Adresse
• Telefonnummer
• Internetadresse
• Logo
• Ein eigenes, querformatiges Foto, das für Ihre 

Vereinsarbeit steht (bitte Bildrechte angeben)
• Kurze Beschreibung „Das sind wir“ (vier bis 

fünf Sätze)

Sobald die Plattform gestartet ist, haben alle 
Ehrenamtlichen die Möglichkeit, selbst Einträ-
ge zu verfassen – schließlich lebt das Angebot 
vom Mitmachen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
  
Text: Carolin Schattmann
Logo: Stadt

KULTUR

Jetzt: Hamburg & “Elphi“, Verona-Gala & Bregenz-Rigoletto
Gerhard Junginger von Kultur & Reisen Weingarten hat jetzt nochmals Karten für das Bruckner-Konzert in der Elbphilharmonie (Elphi) 
in Hamburg vom 13. bis 16. Juni bekommen.

Ebenso zu den Gala-Abenden mit Anna Netreb-
ko und Placido Domingo in der Arena in Verona 
vom 28. bis 31. Juli sowie in allen Kategorien 
zu „Rigoletto“ am 4. August in Bregenz auf 

der Seebühne. 
Nähre Auskünfte gibt es jetzt unter Telefon 0751 
/ 44564. Alle Fahrten sind mit modernen Reise-
bussen. Es findet alles nur coronaconform statt. 

Text: Gerhard Junginger

BRAUCHTUM

FANFARENZUG WELFEN WEINGARTEN E.V.

Vereinsheim bietet Essen zum Abholen 
Der Fanfarenzug Welfen bietet auch im Mai weiter Essen zum Abholen an, solange ein regulärer Betrieb nicht möglich ist. Daher möchten 
wir Sie an dieser Stelle wieder darauf aufmerksam machen, dass Sie die jeweiligen Tagesmenüs der Sonntage im Mai heute in der Voran-
zeige im Anzeigenteil finden.

Der Fanfarenzug Welfen bedankt sich für Ihre Unterstützung, wünscht Ihnen ein schönes Wochenende und freut sich darauf, Sie hoffentlich bald 
wieder regulär im Vereinsheim bewirten zu dürfen. 
  
Text: Stefanie Buchwald
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SPORT

TV WEINGARTEN HANDBALL E.V.

Laufchallenge: Get up, get out, get running 
Es ist so weit: Faul sein war gestern – motiviert und fit mit den Handballern durch den Mai.

Der Monat Mai hat es in sich, wir wollen mit 
euch trainieren, denn unser Motto im Mai heißt 
„Get up, get out, get running“ – oder besser 
gesagt: willkommen bei unserer TVW Lauf-
challenge. 

Die Laufchallenge: Vom 1. Mai bis zum 30. 
Mai soll jedes Team das Lauffieber packen, um 
sich (auch für die bevorstehende Saison) fit zu 
halten. Ganz egal ob Laufen, Spazieren oder 
Walken – Ziel ist es, so viele Kilometer zu Fuß 
zurückzulegen wie nur möglich.

Wer kann mitmachen?  Teilnehmer sind alle Ju-
gendmannschaften (ab der C-Jugend), alle Akti-
ven-Teams sowie motivierte TVW-Fan-Gruppen. 
Jeder Wettkampf wird alleine gewertet. 

Was ist das Ziel der Challenge?  In jeder Ka-
tegorie gewinnt nach Ablauf der vier Wochen 
dasjenige Team, das im Durchschnitt pro Kopf 
am meisten Kilometer gelaufen ist. Preis ist 
der Eintritt zu einem Bundesligaspiel in der 
kommenden Saison für alle Aktiven- und Ju-

gend-Challenge-Teilnehmer der Mannschaft. 
Der Gewinner der TVW-Fan-Gruppe erhält 
TVW-Fanpreise (wobei hier auch der Spaß im 
Vordergrund stehen sollte). 
Die Anleitung und alles weitere findet ihr auf 
unserer Homepage auf www.handball-wein-
garten.de/home/laufchallenge oder in Face-
book.
Dort werdet ihr jederzeit über den Stand der 
Teams informiert. 
  
Text und Bild: Andreas Glatzer

GESUNDHEIT

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Spannend, kurzweilig und informativ: GsundGschwätzt  
Dr. med. Werner Winkler referierte zum Thema „Rund um die Corona-Schutzimpfung“.  

Am 26. März war es so weit. Die erste 
Auflage der neuen Vortrags- und Ver-
anstaltungsreihe „GsundGschwätzt – 
der Gesundheitstalk des DRK-Ortsver-
eins Weingarten“ – beschäftigte sich 
mit einem brandaktuellen Thema. In 
einer informativen und gut verständli-
chen Art und Weise gelang es Dr. med. 
Werner Winkler, Arbeitsmediziner und 
Facharzt für Innere- und Notfallmedi-
zin aus Weingarten, das hoch komple-
xe Thema Corona-Schutzimpfung in 60 
Minuten locker und kurzweilig den Zu-
hörerinnen und Zuhörern zu vermitteln. 
Im DRK-Heim wurde ein kleines Über-
tragungsstudio aufgebaut und somit 
konnten – zum Glück ohne technische 
Probleme – live über 50 Teilnehmende 
begeistert werden. Zu diesem Zeitpunkt 
waren gerade die ersten beunruhigen-
den Informationen um das Vakzin As-
trazeneca öffentlich geworden. 

Also ein guter Zeitpunkt, um mit Unsi-
cherheiten, Mythen und Halbwahrhei-
ten aufzuräumen. Vielen Dank an Wer-
ner Winkler und alle Teilnehmenden!   
Es war ein rundum gelungener Start 
der Vortragsreihe des DRK Weingarten.  
Mit Halbwahrheiten, das kommende 
Mal aber im Kontext des Gesundheits-
wesens, beschäftigt sich die folgen-
de GsundGschwätzt-Ausgabe am 25. 
Juni um 19.30 Uhr mit Professor Dr. 
Jan-Marc Hodek von der RWU Hoch-
schule Ravensburg-Weingarten.  
Eine gesonderte Einladung folgt. Die 
Hoffnung besteht, die Veranstal-
tung hybrid durchführen zu kön-
nen: In Live-Präsenz, gemischt mit ei-
nem Live-Online-Stream nach Hause.    
   
Text: Georg Roth   
Bilder: DRK Weingarten  

Dr. med. Werner Winkler, der erste regionale Experte in der Vor-

tragsreihe GsundGschwätzt, zusammen mit dem Vorsitzenden 

des DRK Weingarten, Georg Roth.
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SCHULEN

SCHULE AM MARTINSBERG

 „Digital EU – and YOU?“ 
Der diesjährige 68. Europäische Wettbewerb beleuchtet die Perspektive von Kindern und Jugendlichen auf die Digitalisierung. 

Wie hat sich die Lebenswelt der Kinder durch die Digitali-
sierung verändert und kann ein Roboter einen menschlichen 
Freund ersetzen? Welche kreativen Ausdrucksformen sind 
erst durchs Internet möglich geworden? Wie haben soziale 
Medien unsere Kommunikation verändert? 

Und welche Auswirkung hat die Digita-
lisierung auf unsere Umwelt? 
Zu den Themenstellungen „Mein Freund, 
der Roboter!?“, „Ach du liebe Zeit!“ mit 
dem Vergleich zwischen früher und heute 
im digitalen Bereich und „Mein fabelhaf-
tes Wunderhaus“ konnten Grundschul-
kinder von Klasse 1 bis 4 ihre Ideen kre-
ativ und künstlerisch umsetzen. 
Auch die Schüler*innen der Klasse 4b 
der Schule am Martinsberg in Weingarten 
machten sich darüber Gedanken. 
Leider wurden die Bearbeitungszeiten im 
Kunstunterricht durch die Schulschlie-
ßungen ab Dezember stark dezimiert. 
Dank einer coronabedingten Verlänge-
rung der Abgabefrist war es am Ende 
möglich, vier Werke einzureichen. Umso 
erfreulicher war die Nachricht, dass alle 
vier Schüler*innen mit Preisen belohnt 

werden. Drei dürfen sich über Ortsprei-
se freuen. Julia Beischer setzte sich mit 
der Fragestellung: „Hättest du gern einen 
Roboter als Freund? Stell dir dein Leben 
mit diesem Maschinen-Menschen vor. 
In welchen Situationen kann er hilfreich 
sein, in welchen Situationen kann ein Ro-
boter Menschen nicht ersetzen?“ zeichne-
risch auseinander. Sie darf sich nun sogar 
über einen Landespreis freuen. 
Wir gratulieren allen zu diesem Erfolg 
und freuen uns auf die hoffentlich baldi-
ge Preisverleihung im kleinen Rahmen. 
  
Text und Bild: Christine Pfeifle-Rauch, 
Klassenlehrerin 4b

HOCHSCHULEN

VERFASSTE STUDIERENDENSCHAFT DER RWU

Hochschulwahlen 2021 
Am 19.  Mai finden die Hochschulwahlen an der RWU statt. Dabei werden auch die studentischen Vertreter*innen in den Gremien der 
Hochschule sowie das Studierendenparlament (StuPa) neu gewählt.

Bei den jährlichen Hochschulwahlen wählen 
die Studierenden ihre Vertretung im Senat so-
wie auf Ebene der Fakultäten in den vier Fa-
kultätsräten. Mit ihrer Wahl werden die vier 
studentischen Mitglieder des Senats sowie je-
weils ein*e Vertreter*in aus den Fakultätsräten 
gleichzeitig auch Mitglied im StuPa. Vier wei-
tere Studierende werden als Direktkandidat*in-
nen in das StuPa gewählt. Alle Studierenden 
sind wahlberechtigt und können sich selbst zur 

Wahl aufstellen lassen. Das neue StuPa kons-
tituiert sich zu Beginn des folgenden Winter-
semesters. Üblicherweise findet bereits zuvor 
eine Klausurtagung statt, bei der sich die Mit-
glieder kennenlernen und wichtige Fragen ge-
klärt werden können. Zu den ersten Aufgaben 
des StuPa gehören die Wahl des Allgemeinen 
Studierendenausschusses (AStA) sowie der Be-
schluss des neuen Haushalts. Die Wahlen fin-
den am Mittwoch, 19. Mai, von 9 bis 17 Uhr  

unter Einhaltung der Abstands- und Hygie-
nevorschiften als Präsenzwahl im Foyer des 
Hauptgebäudes der RWU statt. Studierende, die 
sich gerne zur Wahl aufstellen lassen möchten, 
können ihre Wahlunterlagen bis spätestens Mitt-
woch, 5. Mai, 20 Uhr, einreichen.  
  
Text: Ufuk Sen
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JUGEND UND FAMILIE

FAMILIENTREFF WEINGARTEN

Wünsche vom ... 
... Familientreff Weingarten.

FAMILIENTREFF WEINGARTEN

Einzelberatungen bei TANDEM PLUS  
Familien kommen immer wieder in Situationen, die eine besondere Herausforderung für sie bedeuten. Oftmals sind viele Fragen offen und zu 
klären – rechtliche, finanzielle, erzieherische und nicht zuletzt persönliche Verarbeitungen bei Veränderungen der Familiensituation. 

**GESUNDHEIT **GELASSENHEIT 

**GEDULD  **HOFFNUNG 
*** als Wegbegleiter für ALLE, in dieser Co-

rona-Zeit !!! 

Leider kann der Familientreffbetrieb nicht wie 
gewohnt stattfinden, das heißt, Gruppentreffen, 
Aktivitäten, Angebote, Feste und Feiern sowie 
Spielwiesen müssen noch warten. 
Selbstverständlich steht Ihnen der Familientreff 
für Fragen, Anliegen und Beratungen gerne per 

Mail oder telefonisch zur Verfügung – auch um 
eventuell einen Termin zu vereinbaren. 
Familientreff Weingarten
Sabine Neubauer Liebfrauenstraße 24 in Wein-
garten  
familientreff-wgt@gmx.de 
Telefon 0751 / 56815733 
  
Text: Sabine Neubauer
Bild: Familientreff

In „Nicht-Corona-Zeiten“ ist TANDEM PLUS 
ein wöchentlicher Treff für Alleinerziehende, 
Patchworkfamilien und Familien in besonderen 
Lebenslagen im Familientreff Weingarten. Lei-
der können wir aufgrund der Pandemie gerade 
keine Treffen veranstalten. Wir bieten daher dort 
am Freitagmorgen Einzelberatungen an.

Ein Termin zu einer Beratung ist unbedingt 
erforderlich.  
Kontakt: 
Rita Deeken und Susanne Baur 
Sie können uns freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 

telefonisch unter 0751 / 56 815 733 erreichen 
und einen Gesprächstermin vereinbaren.
Oder per E-Mail: familientreff-tandem-wgt@
gmx.de. 
Wir freuen uns, Ihnen eventuell behilflich sein 
zu dürfen! 
  
Text: Sabine Neubauer
Bild: Landratsamt

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

Betrüger am Werk 
TWS warnt vor unseriösen Telefonanrufen und Besuchern: Keine Angaben zu Zählern oder persönlichen Daten machen!

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

Dubiose Anrufer und Besucher an der Haustür: 
Derzeit versuchen wieder Trickbetrüger, an sen-
sible persönliche Daten von Bürgerinnen und 
Bürgern zu kommen. Das hat die Technische 
Werke Schussental GmbH& Co. KG (TWS) in 
diesen Tagen mehrfach von Kunden erfahren. 
Mitunter behaupten die Betrüger, die TWS tre-
te ihre Stromverträge an andere Anbieter ab 
oder werde die Preise in Kürze erhöhen. „Das 
entbehrt jeder Grundlage. Wir bitten die Men-
schen dringend, sich bei uns zu melden, wenn 
solche Behauptungen gemacht werden“, sagt 
Robert Sommer, Bereichsleiter Markt der TWS. 

Er warnt ausdrücklich davor, vertrauliche An-
gaben am Telefon oder an der Haustür zu ma-
chen. Die Betrüger sind bundesweit unterwegs, 
das Ziel ist bekannt: Sie wollen an Kontover-
bindungen kommen oder bestehende Energie-
verträge kündigen und einen neuen Vertrag mit 
dem Unternehmen abschließen, für das sie ar-
beiten. „Allein die Zählernummer in Verbindung 
mit dem Namen reicht aus, um diesen Vorgang 
auszulösen“, warnt Robert Sommer. Betroffene 
erfahren vom ungewollten Anbieterwechsel erst, 
wenn die Kündigung des alten und die Liefer-
verträge des neuen Anbieters im Briefkasten 

landen. Verunsicherte Kundinnen und Kunden 
können sich gerne telefonisch unter 0751 / 804-
4980 an den Kundenservice der TWS wenden, 
dieser stehe mit Rat und Tat gerne zur Seite und 
helfe gegebenenfalls auch beim Widerruf. Denn 
dieses Recht räumt der Gesetzgeber grundsätz-
lich bei allen Vertragsabschlüssen am Telefon, 
an der Haustür oder im Internet mit einer Frist 
von 14 Tagen ein. 
  
Text: Philipp Seidel 
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Treiber für Klimaschutz in der Region 
Eigene Stromerzeugung, moderne Wärme und innovative Dienstleistungen – TWS bilanziert 2020 auch mit ökologischen Daten.

Investitionen sind das Tor zur Zukunft – nach 
diesem Prinzip hat die Technische Werke Schus-
sental GmbH & Co. KG (TWS) auch im ver-
gangenen Jahr gehandelt. Über 18 Millionen 
Euro investierte das Unternehmen einschließ-
lich seiner assoziierten Töchter in die eigene 
Zukunftsfähigkeit und in die der Region. Das 
Geschäftsergebnis des Jahres 2020 kann sich 
sehen lassen: Dies hat das Ravensburger Un-
ternehmen in Zahlen und Fakten am 26. April 
bei einer virtuellen Bilanz-Pressekonferenz be-
legt. Mit einem Überschuss von 4,31 Millionen 
Euro weist die TWS einen Gewinn nahe dem 
Vorjahreswert aus (2019: 4,82 Millionen Euro). 
„Das Jahr hat uns unter den Gegebenheiten der 
Pandemie viel abverlangt. Dass am Ende ein 
solches Ergebnis steht, zeigt, wie gut wir auf-
gestellt sind“, unterstrich TWS-Geschäftsführer 
Dr. Andreas Thiel-Böhm und ergänzte eine be-
achtliche Klimabilanz: Durch ihr Engagement 
hat die TWS im Berichtsjahr alleine aus der 
regenerativen Stromerzeugung 43.414 Tonnen 
CO

2
 eingespart. Die Dekarbonisierung hat sich 

das Unternehmen bereits bei der Gründung vor 
20 Jahren zur Aufgabe gemacht und nimmt da-
für die Sektoren Stromerzeugung, Wärme und 
Mobilität ins Visier. 
Ausschüttung an Anteilseigner und Kapit-
algeber 
Vom Jahresüberschuss gehen 3,5 Millionen 
Euro (Vorjahr: 3,6 Millionen Euro) an die An-
teilseigner der TWS, die Städte Ravensburg und 
Weingarten sowie die EnBW. Rund 0,8 Milli-

onen Euro (Vorjahr: 1,2 Millionen Euro) ge-
hen in die eigenen Rücklagen. Der Umsatz des 
TWS-Konzerns lag 2020 mit 154 Millionen 
Euro rund 1,2 Prozent über dem Vorjahr (2019: 
152,2 Millionen Euro). An der TWS sind zu-
dem rund 1.000 Personen und Institutionen über 
Genussrechte beteiligt, die aktuell rund 33,7 
Millionen Euro Kapital zur Verfügung stellen. 
„Sie haben unser größtes Investitionsprojekt der 
vergangenen Jahre ermöglicht: den Aufbau einer 
eigenen Stromerzeugungssparte, die jetzt Früch-
te trägt“, informierte der TWS-Geschäftsfüh-
rer. Zusätzlich zur festen jährlichen Verzinsung 
schüttet die TWS eine Gewinnbeteiligung an der 
Sparte von insgesamt rund 106.000 Euro aus. 
Denn mit rund 83,7 Millionen Kilowattstunden 
Ökostrom erzeugte die TWS 2020 so viel wie 
noch nie zuvor in eigenen Anlagen. Mit diesem 
Aspekt punktet das Versorgungsunternehmen 
auch im Vertrieb: Gut 1.500 neue Kunden ent-
schieden sich für Ökostrom des Unternehmens, 
sie schätzen das konsequente und transparente 
Vorgehen der TWS mit Blick auf Klimaschutz 
und Ökologie. Auch der Verkauf von Gaspro-
dukten und Wärme war erfolgreich, rund 1,4 
Gigawattstunden (GWh) Energie hat die TWS 
2020 insgesamt verkauft (Vorjahr: 1,37 GWh). 
Das Dienstleistungsangebot gewinnt dabei zu-
nehmend an Bedeutung: Unter anderem betreibt 
die TWS über 100 Heizungen und Nahwärme-
netze, die ebenfalls schrittweise eine Dekarbo-
nisierung erfahren. 

Klimapartner mit innovativen Facetten und 
Infrastruktur 
Lösungen für Photovoltaik und Speicher kom-
men an und auch im Bereich Mobilität posi-
tioniert sich die TWS als Klimapartner mit 
Ladelösungen, einem eigenen Elektrorad-Ver-
leihsystem und betrieblichem Mobilitätsma-
nagement. Als Geschäftsführer der TWS Netz 
GmbH rückte Helmut Hertle auch die Aspek-
te der Infrastruktur für eine zukunftsträchtige 
Energiezukunft in den Blickwinkel: Mit gut 15,6 
Millionen Euro investierte die Netzgesellschaft 
2020 eine Rekordsumme. „Wir kümmern uns 
jetzt um die Versorgungssicherheit der nächs-
ten Dekaden. Denn die Energiewende fordert 
die Netze für Strom und auch für Gas gewal-
tig“, umriss er die Herausforderungen, denen 
sich die TWS als Gesamtunternehmen auch mit 
einem Strategieprozess widmet, der über das 
Jahr 2030 hinausgeht. Dies schafft einen kla-
ren Fokus auf Investitionsentscheidungen und 
die Transformation der TWS zu einem „Smart 
Utility“-Unternehmen. Auf diesem Wandel fu-
ßen auch neue Leistungen und Geschäftsmo-
delle, die zur langfristigen Wirtschaftlichkeit 
beitragen. „Jeder kann und muss aktiv werden. 
Klimakonformes Leben ist möglich, das treibt 
uns als Unternehmen an – und wir nehmen die 
Menschen in der Region mit“, schloss Andreas 
Thiel-Böhm. 
  
Text: Brigitte Schäfer

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER BODENSEE-OBERSCHWABEN

Neue E-Ladesäule bei der IHK  
Seit kurzem steht auf dem Parkplatz der Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben in Weingarten eine Ladesäule für Elek-
trofahrzeuge.

Mit Angeboten an Veranstaltungen und Bera-
tungen im Bereich Energie und Umwelt, aber 
auch mit der Koordinierung von Energieeffizi-
enz-Netzwerken oder der Qualifizierung von 
Azubis zu Energie-Scouts spielen die Themen 
Energieeffizienz und Nachhaltigkeit seit Jah-
ren eine wichtige Rolle bei der Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Bodensee-Oberschwa-
ben. Vor kurzem wurde nun auch eine Ladesäu-
le für Elektrofahrzeuge auf dem Parkplatz vor 
dem IHK-Gebäude in Weingarten installiert. 
„Wir freuen uns, mit der E-Ladesäule ein sol-
ches Angebot unseren IHK-Gästen und auch 
für die nähere Umgebung anbieten zu können. 
Als ‚Haus der Wirtschaft‘ zeigen wir uns allen 
Mobilitäts-Technologien offen“, so Professor 
Dr.-Ing. Peter Jany, Hauptgeschäftsführer der 
IHK Bodensee-Oberschwaben. 

Für den sicheren Betrieb der neuen Ladesäule 
sorgt die Technische Werke Schussental GmbH 
& Co KG (TWS), die in der Region inzwischen 
144 Ladepunkte betreibt. „Der Ausbau der Infra-
struktur ist in den vergangenen Monaten enorm 
vorangekommen. Die Mobilitätswende ist uns 
eine Herzensangelegenheit, deshalb engagieren 
wir uns auch in diesem Bereich und unterstüt-
zen Partner wie die IHK bei der Umsetzung 
vor Ort“, erläutert Dr. Andreas Thiel-Böhm als 
TWS-Geschäftsführer. Nutzen können die bei-
den Ladepunkte in der Weingartener Lindenstra-
ße 2 alle E-Mobilisten, sie speisen dort klima-
neutralen twsNaturstrom in den Fahrzeug-Akku. 
Bezahlen ist bequem kontaktlos mit allen gän-
gigen Kredit- und Girokarten und ab Ende Ap-
ril auch mit der twsMobil-Ladekarte möglich. 
  
Text: IHK
Bild: IHK/PhotoArt

Peter Jany, Hauptgeschäftsführer der IHK Bo-

densee-Oberschwaben (links), und TWS-Ge-

schäftsführer Andreas Thiel-Böhm bei der neuen 

Ladesäule. 
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DIES UND DAS
ÖKUMENISCHES GEBET

Beten um Barmherzigkeit 
Immer montags findet um 17 Uhr ein Ökumenisches Gebet für den Frieden in der Welt statt, das insbesondere unsere Sorge um die Flücht-
linge vor Gott bringen möchte.

Das Gebet hat den Titel „Beten um Barmherzigkeit“. Seit Beginn dieses Jahres findet es wöchentlich in der evangelischen Stadtkirche statt. 
Unsere nächsten Gebete im Mai sind: Montag, 3., 10., 17. und 25. Mai.  
  
Text: Die Kirchengemeinden 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

KREISJUGENDRING RAVENSBURG E.V.

Online-Fachtag für selbstverwaltete 
Jugendhäuser und Aktive 
Dieser Tag bietet Leitungsteams, Aktivenräten und Vorständen in selbstverwalteten Jugendtreffs und Jugendhäusern die Gelegenheit zum 
Kennenlernen und Austausch. Wie funktioniert ein selbstverwalteter Jugendtreff? 

Wie funktioniert er in Corona Zeiten? Was müs-
sen wir beachten? Wobei brauchen wir Unter-
stützung? Wie war euer vergangenes Jahr zu 
Zeiten einer Pandemie? Wie klappt es bei den 
anderen? Haben ihre Treffs während Corona 
geöffnet? All dies und vieles mehr möchten wir 

gerne am 22. Mai von 11 bis 14 Uhr via Zoom 
mit euch angehen. Nach der Anmeldung wird 
per Mail der Zoom-Zugang verschickt. 
Anmeldungen bis spätestens 17. Mai on-
line unter www.jukinet.de. Weitere Infos gibt 
es beim Kreisjugendring Ravensburg e. V.,  

Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, Tele-
fon 0751 / 21081, Fax: 21013, E-Mail: info@
kreisjugendring-rv.de. 
 
Text: Anette Frees

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Wie mache ich meinen Betrieb kontrollsicher?  
Online-Informationsveranstaltung des Landwirtschaftsamtes am 11. Mai.

Das Landwirtschaftsamt bietet eine Online-Veranstaltung zum Thema 
Betriebskontrollen und Maßnahmen zur Vorbereitung auf diese Überprü-
fungen an. Betriebskontrollen finden aus vielerlei Gründen statt. So ist 
zum Beispiel zwischen InVeKoS-, Cross Compliance-, Tierkennzeich-
nungs- und Fachrechtskontrollen zu unterscheiden. Neben Informationen 
zu den jeweiligen Prüfungen werden von erfahrenen Kontrolleuren Hin-
weise gegeben, damit der Betrieb möglichst kontrollsicher werden kann. 

Die kostenfreie Veranstaltung findet am Dienstag, 11. Mai, als Online-Ver-
anstaltung von 20 bis 22 Uhr statt. Anmeldungen bitte an das Sekretariat 
unter Telefon 0751 / 85-6010 oder per E-Mail: la@rv.de. Den Zugangs-
link erhalten Sie anschließend.
 
Text: Selina Nußbaumer
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DEUTSCHES ROTES KREUZ

LANDSCHAFTSERHALTUNGSVERBAND LANDKREIS RAVENSBURG E.V.

Patenschaften: Weil‘s einfach passt 
Das Leben in einem fremden Land ist für geflüchtete Menschen mit oft unvorhergesehenen Erfahrungen verknüpft. Es erfordert von ihnen 
viele neue Fähigkeiten und Kenntnisse. 
Gut dran ist, wer dann im Alltag unterstützt 
wird. Wie etwa der syrische Familienvater, der 
regelmäßig von einem Rentner Unterricht in 
Deutsch erhält. Oder der Afghane, Mitte 30, 
dem bei der Suche nach einer Wohnung und 
beim Umzug mit all seinem Papierkram eine 
ehemalige Sozialpädagogin hilft. Eine berufs-
tätige Frau wiederum kümmert sich um eine 
syrische Familie und unternimmt vorzugsweise 
Ausflüge mit den Kindern oder gestaltet andere 
interessante Aktivitäten mit ihnen. 
Patenschaft hat viele Gesichter 
Die drei Beispiele haben eins gemeinsam: 
Es handelt sich um Patenschaften. Das Pa-
tenschafts-Projekt ist angesiedelt bei der Be-
ratungsstelle für geflüchtete Menschen des 
DRK-Kreisverbandes Ravensburg. Die Paten-
schaften können sehr unterschiedlich gestal-
tet werden, je nachdem wie viel Aufwand die 
Paten erbringen wollen und können. „Wichtig 
ist, dass sich die Ehrenamtlichen nicht überfor-
dern“, schildert Marina Wamsler, Teamleiterin 
der Beratungsstelle. Deshalb werden in einem 
Vertrag Form und Umfang der Hilfestellung 
festgelegt. Während der Umfang Grenzen ken-
nen soll, sind der Art der Unterstützung keine 
Grenzen gesetzt. Das kann die regelmäßige Be-

gleitung zu einem weiter entfernten Facharzt bei 
einer Krankheit sein, genauso wie die Unter-
stützung bei der Arbeitssuche. Die Paten-Tan-
dems können gemeinsam backen und kochen, 
spazieren gehen oder Kaffee trinken. 
Unterstützung von Bundesprogramm 
Die gemeinsamen Aktivitäten sollen die Integ-
ration von geflüchteten Menschen erleichtern. 
Patinnen und Paten wiederum empfinden es als 
bereichernd, ihr Wissen, ihre Kenntnisse und 
ihre Zeit sinnvoll einsetzen zu können. Voraus-
setzung für ihr Engagement sind soziale und 
kommunikative Kompetenzen und die Offenheit 
für andere Kulturen. 
Hilfreich bei dem Projekt ist ein Jahresbud-
get von 200 Euro für gemeinsame Aktivitäten, 
das vom Bundesprogramm „Menschen stärken 
Menschen“ des Bundesministeriums für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend für jede 
Patenschaft zur Verfügung gestellt wird. Die 
vertraglich festgelegte Dauer beträgt ein Jahr. 
Einmal kann um ein Jahr verlängert werden. 
Die Paten sind während ihrer Einsätze versi-
chert. Marina Wamsler und ihre Kollegin und 
Ehrenamtskoordinatorin Selina Ritter sind erste 
Anlaufstelle für Interessierte. Die beiden Fach-
kräfte könnten noch deutlich mehr Menschen 

zusammenbringen, wenn sich genügend Patin-
nen und Paten finden würden. Die Beratungs-
stelle für geflüchtete Menschen begleitet pro 
Jahr etwa zehn Patenschaften. „Aus manchen 
werden Freundschaften“, sagt Marina Wamsler. 
 
Kontakt  
DRK-Beratungsstelle für geflüchtete Menschen
Marina Wamsler
Telefon: 0751 / 888774-63
E-Mail: 
marina.wamsler@rotkreuz-ravensburg.de 
  
Text: Gerhard Krayss
Bild: DRK

Kreis Ravensburg sucht den Froschkönig – 
oder den Märchenprinzen 
Helfen Sie mit und melden Sie Ihre Begegnung mit dem Laubfrosch im Landkreis Ravensburg.

Die Tage werden zunehmend wärmer und wir 
genießen den Frühling mit den langersehnten 
Sonnenstrahlen. Auch dem Laubfrosch gefällt 
die Wärme und vielleicht haben Sie ja das Glück, 
bei einem Spaziergang einem Froschkönig über 
den Weg zu laufen oder zumindest seinem Rufen 
lauschen zu können. 
Der auch als Wetterfrosch bekannte Laubfrosch 
ist zunehmend bedroht. Dies möchte der Land-
schaftserhaltungsverband Ravensburg in einem 
Kooperationsprojekt mit der Heinz Sielmann 
Stiftung sowie dem Landkreis Ravensburg im 
Rahmen der Biodiversitätsstrategie des Land-
kreises ändern. 
Die Amphibienexperten von Amphi Consult ma-
chen sich dieses Frühjahr intensiv im Landkreis 
auf die Suche nach dem Laubfrosch, um einen 
Überblick über die Bestandssituation zu bekom-
men. Mit Hilfe der Daten können in den darauf-
folgenden Jahren gezielte Maßnahmen zum Er-
halt der gefährdeten Art ergriffen werden. Davon 
soll auch der Biotopverbund profitieren. 

Auch Sie können aktiv werden und bei der Suche 
mithelfen. Sie haben den Laubfrosch im Land-
kreis Ravensburg gesehen oder gehört? Dann 
melden Sie bitte Ihren genauen Fundpunkt auf 
der Homepage www.laubfrosch.info. Falls Sie 
Ihr Handy beim Spaziergang dabeihaben, kön-
nen Sie einfach auf die interaktive Karte auf der 
Homepage klicken und den Fundort direkt spei-
chern. Der Landschaftserhaltungsverband freut 
sich über Ihre Hilfe! 
Sie sind bisher noch nie in den Genuss gekom-
men, einem Froschkönig persönlich zu begegnen, 
möchten das jedoch ändern? – dann informieren 
Sie sich gerne auf unserer Homepage www.laub-
frosch.info über Lebensraum, Aussehen und Ruf 
des Laubfrosches und über Verwechslungsmög-
lichkeiten zu anderen Froschhoheiten. 
Ein Tipp von Wouter de Vries (Mitarbeiter von 
Amphi Consult) lautet: „Ein sicheres Erken-
nungsmerkmal ist der markante Ruf (hartes Äpp-
äpp-äpp-äpp-äpp) des Laubfrosches, der über 
mehrere Kilometer hinweg zu hören ist.“ 

Also nichts wie raus in die Natur und viel Er-
folg bei der Suche! Achten Sie darauf, dass Sie 
nur den Fundort melden und die Arten bei der 
Aufnahme nicht stören. Amphibien dürfen nicht 
gefangen werden. Es handelt sich um streng ge-
schützte Arten. Bitte halten Sie sich an das We-
gegebot. Vielen Dank für Ihre Hilfe! 
 
Text und Bild: Moritz Ott 

Der Laubfrosch – grüner Märchenprinz.
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MIETANGEBOTE

MIETGESUCHE

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz

Tel. 07552 2602-0
www.pfullendorfer.de

Besuchen S฀e unsere große TorausstellungBesuchen S฀e unsere große TorausstellungBesuchen S฀e unsere große TorausstellungBesuchen S฀e unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortste฀l Aach-L฀nzOrtste฀l Aach-L฀nzOrtste฀l Aach-L฀nzOrtste฀l Aach-L฀nz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung

Wir suchen fl exible Reinigungskräfte,

geringfügig oder Teilzeit,

Deutschkenntnisse Voraussetzung.

Bewerbung unter 0176 78300076

Suche Werkstatt
ca. 100 m2, langfristig zu mieten. 

Telefon 01523 / 6331095

Für unseren Standort im Gewerbegebiet  

Geiselharz / Wangen suchen wir ab sofort

Produktionsmitarbeiter m/w/d 
für einfache Montagetätigkeiten

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
https://jobs-de.iqair.com
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per Mail oder Telefon.

IQAir Germany GmbH

Karl-Maybach-Straße 18, 88239 Wangen
E-Mail: hr.de@iqair.com, Tel. 07520 202 46 11

Suche überdachten und abschließbaren
Unterstellplatz bzw. Garage für zwei Motorräder Nähe St-Konrad-Str.
gegen monatliche Miete bis zu 50 Euro. Bitte melden Sie sich unter
015167302499

Wohnen mit Service! 2-Zi.-Whg. (64 m²) zu vermieten.
Blitzenreute zentral. Küche, Balkon, TG-Stellpl.  0179-4927315

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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IMMOBILIENMARKT

kompetent, zuverlässig, mit Sachverstand –  
Ihr Partner in der Hausverwaltung

Hölderlinstraße 20 
88213 Ravensburg 

Telefon 07 51-76 95 28 26  
www.hausverwaltung-bos.de

  

Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Ihr zuverlässiger Partner in Weingarten

Küchen nach Maß 
zum fairen Preis

suchen Haus  (z. Kauf)

Ehepaar sucht Haus in Ebenweiler oder Fronreute 

und Umgebung (gerne renovierungsbedürftig).
Tel.: 07581 / 5348436

Mobil: 0176 962 359 71

Junge Familie sucht Ein- oder Mehrfamilienhaus
zur Kapitalanlage.   0151-61634199

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF



Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 29.04. bis 30.04.2021

Spanien

Mini­Wassermelonen
Stück 2,99

€

Rosenhäusle ­ Tipp:

Birne  
Novembra

Schmelzend, haltbar, groß

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend

Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger
Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten 
Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • office@rosenhaeusle.com

Deutschland

Rhabarber
1 kg 1,99

€

Deutschland

Radieschen
Bund –,59

€

Neu an der Theke:

Geschlagene
100g  1,19

€

Wochenangebot
gültig vom 29.04. bis 05.05.2021

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

Rapso Reines Rapsöl
750ml Flasche                                                  

2,99
€

Aperol Aperitivo   
0,7l Flasche                       8,99

€

Bitte achten Sie auf die gesetzlichen 

Bestimmungen zum Tragen eines 

Mund- und Nasenschutzes!

Spanien

Schweine ­ Rücken  

100 g
1,19
€

Rote, kesselfrisch 
100 g 1,19

€

Brottheke: 

Bauernlaib
1 kg 

2,70
€

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wir sind für SIE da!Wir sind für SIE da!
ZUSAMMENHALTEN    MIT ABSTAND

Liebe Gäste, bald geht‘s los! Der Frühling kommt, die Tage werden immer länger... aber durch die aktuellen 
Corona-Aufl agen dürfen wir leider weiterhin die Türen nur für unseren feinen Straßenverkauf öff nen. 

Peter Albrecht | Wette 2 | 88364 Wolfegg | Telefon 07527.9579951 | www.cafeamschlossplatz.de

Wir freuen uns auf Sie!
Kommen Sie einfach vorbei. Samstag und Sonntag von 12.00 bis 17.00 Uhr.

Ab Samstag, 1. Mai 2021 starten wir wieder mit dem Verkauf von unserem Kuchen
aus eigener Herstellung, italienischem Eis von Gentile... unserem leckeren Kaff ee...


